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Provinzial Nachrichten

Eine Leipziger Wahlrechtsdemonſtration
Leipzig 7 Juli Eine Wahlrechtsdemonſtration aus

Anlaß der infolge der Einverleibung von Vor
orten notwendig gewordenen Neueinteilung der
Wahlkreiſe für die Stadtverordneten wah
len hatte die Sozialdemokratie geſtern abend vor
dem Rathauſe veranſtaltet um auf die Beſchlüſſe der Stadt
perordneten einen Dru ck auszuüben Die ſozialdemokra
tiſchen Stadtverordneten verlangten die Einführung
des allgemeinen gleichen Wahlrechts für die
Stadtverordneten wahlen worauf die bürger
lichen Stadtverordneten nicht eingehen konnten Nachmit
tags in der 7 Stunde zur Zeit als die Stadtverordneten

ſitzung begann kamen die Maſſen offenbar von den leiten
den Perſonen der Sozialdemokratie dazu veranlaßt ange
ſtrömt Es mochten ſich am Rathauſe mehrere tau
ſend Perſonen eingefunden haben die wiederholt Hochs
auf das allgemeine gleiche geheime und direkte Wahlrecht
ausbrachten Die Polizei die alsbald zur Stelle war
zerſtreute die Maſſen Die Demonſtration hatte unge
fähr eine Stunde gedauert
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Studenten und Wachtpoſten

Göttingen 6 Juli Am Schwarzen Brett der Uni
verſität iſt gegenwärtig folgende Bekanntmachung angeſchlagen
Nach einer Mitteilung des Garniſonkommandos iſt es in letzter

Zeit wiederholt vorgekommen daß militäriſche Wachtpoſten von
Studierenden durch Anulken beläſtigt ſind Ein derartiges Ver
halten iſt nicht nur höchſt tadelnswert ſondern auch äußerſt ge

J fährlich denn dieſe Poſten ſind zum Teil mit ſcharfer Munition
verſehen und ein törichter Scherz kann die verhängnisvollſten

Folgen nach ſich ziehen Jch hoffe daß dieſer Hinweis genügen
wird um die Wiederholung eines derartigen Unfugs zu verhüten
Sollten aber noch weitere Fälle ſich ereignen wird unnachſichtlich
dagegen eingeſchritten werden

Delitzſch 6 Juli Schlafkrankheit Die 24jährige
Tochter eines Gutsbeſitzers in Beerendorf war ſeit Sonnabend
verſchwunden Vergeblich forſchten die Angehörigen nach ihrem
Verbleib Am Montag ſpät abends jedoch ſtellte ſich das Mädchen
ſelbſt wieder ein Von Müdigkeit befallen hatte es ſich am
Sonnabend mittag auf den Strohboden des väterlichen Grund

N ſtücks niedergelegt und ſchlief dort unausgeſetzt bis Mon
tag abend Das Mädchen erklärte ſofort wieder ſchlafen
zu können

Gröbers 4 Juli Von der Station Dieskau Eine
bedeutende Amwälzung erfährt die Station Dieskau an der
Halle Leipziger Bahn dicht vor Halle gelegen Dieſer Vorort von
Halle iſt dazu erkoren den für die Hauptſtation Halle immer
mehr und mehr überhandnehmenden Güterverkehr zu entlaſten und
ſo als Rangierbahnhof ähnlich wie Wahren Lützſchena
zu dienen Der Reideübergang iſt daher erweitert und ver
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breitert mächtige Grund und Futtermauern ſind als Abſchluß an
dem Grundſtück der Riebeckſchen Montanwerke entlang erſtanden
während auf der andern Seite der Vahngleiſe nach dem Orte

fe Zwintſchöna zu ein mächtiger Erddamm aufgeſchüttet worden iſt
der die Gleisanlagen aufnimmt Das ganze Gelände wird ſo ge
hoben daß auf den Wegen nach Kleinkugel und Schönnewitz Anter
führungen entſtehen und jetzt die Paſſage auf beſonderen Ueber
gängen über die Gleiſe erfolgen muß

ſte Haindorf 6 Juli Verbrannt Das 2 jährige Söhn
ll en des Bahnarbeiters Schmuck ſpielte mit Streichhölzern Ein
zeit NPaket geriet in Brand und entzündete die Kleider des Kindes
n Es erlitt ſchwere Brandwunden an deren Folgen es am
zu Sonnabend im Krankenhauſe ſtarb
I Schackenthal 5 Juli Feſtgenommener Deſer

teur Ein Soldat vom Jnfanterie Regiment Nr 26 aus
Magdeburg der ohne Urlaub zu haben ſeine hier wohnende

Braut beſuchen wollte wurde vor einigen Tagen in Giersleben
feſtgenommen Ein Sergeant und ein Gefreiter ſeines

r Truppenteils holten ihn hier ab Die Brautfahrt wird für den
7 Ungen Vaterlandsverteidiger böſe Folgen haben

Bitterfeld 6 Juli Umbau der Loberſchule Die
Alte Loberſchule welche jetzt längere Zeit nicht benutzt wurde

S mehrere Klaſſen der höheren Mädchenſchule um gebaut
J verden

Bitterfeld 6 Juli Feſtgenommen wurde geſtern vor
J mittag der Arbeiter Otto Michelmann von hier wegen Vornahme

b nes Sittlichkeitsvergehens das er in der Goitzſche an einem
jungen Mädchen verüben wollte Der Verhaftete wurde dem
Amtsgerichtsgefängnis zugeführt

t Erfurt 6 Juli Vom Jagdglück begünſtigt war
dieſer Tage ein Landreirt aus Etzleben Er ſchoß in der Gorsleber
I Aur auf dem Anſtand zwei Rehböcke auf einmeal einen
Schsender und einen Gabler Das gewiß vereinzelt daſtehende

Ereignis geſchah in der Weiſe daß die beiden Böcke ſich bekämpf
ten und ſo dem Jäger direkt vors Korn rannten

Zalberſtadt 7 Juli Ein Zechpreller beſucht hieſige
Gaſtwirtſchaften Jn der Nacht zum Dienstag hat er im Deut
ſchen Hauſe in der Harsleberſtraße und in der Nacht zum Mitt

woch bei Wilhelm im Weſtendorf genächtigt gegeſſen und ge
trunken aber das Bezahlen vergeſſen

Thale 6 Juli Ausflug Der Verband der landwirtſchaftlichen Beamten für die Provinz Sachſen unternahm am ver
gangenen Sonntag einen Ausflug nach Thale an welchem ſich mehr
als hundert Perſonen beteiligten

h Schmalkalden 6 Juli Schadenfeuer Jn Werns
uſen kam am Sonntag frühtim Herrmannſchen Sägewerke Feuer

n Der angrenzende Holzſchuppen in dem große Holzvorräte
C ten ebenſo das Wohnhaus konnten gerettet werden Die

ntſtehungsurſache iſt unbekannt

v Schmalkalden 6 Juli Unfall Jn Springſtille ſtürzte
ſechs Jahre alte Sohn des Drechſlers Valentin Reckwell vom

g Unenboden und zog ſich ſo ſchwere Verletzungen am
t opfe zu daß er bald nach ſeiner Einlieferung ins Kranken

us verſtarb
h Nerchau 7 Juli Von der ſtädtiſchen Beamten

a le Vom 11 bis 13 Juni d J fand in Grimma die Haupt
anemmlung des Vereins ſächſ Gemeindebeamten ſtatt mit welcher
ar ein Beſuch der Nerchauer Beamtenſchule verbunden
gilt Die Mitglieder des Vereins hatten Gelegenheit die muſter
Lültige Organiſation der ſtädtiſchen Beamtenſchule zu bewundern

d

Deſſau 6 Juli Alteleutehaus Um alten bedürf
tigen Leuten eine beſcheidene aber geſunde Wohnung billig zu
gewähren hat die Stadt ein Alteleutehaus errichtet das
jetzt ſeiner Beſtimmung übergeben worden iſt

Hakeborn 5 Juli Entſprungen Jüngſt entſprangen
zwei Gefangene von der Außenarbeit der Bodenregulierung der
Baracke 5 bei Etgersleben Beide Gefangene ſollten aber nicht
lange die Freiheit genießen denn ſie wurden nach einigen Stunden
ihres Außreißens in Wangleben feſtgenommen und am anderen
Morgen der Gefängnisbaracke 5 bei Etgersleben wieder zugeführt

Jena 6 Juli Leichenfund Heute morgen wurde am
Eisrechen eine männliche Leiche aus der Saale gezogen
Die Ermittelungen haben ergeben daß dieſelbe mit dem Brauerei
arbeiter Karl Weiſe aus Stadtremda identiſch iſt W wollte ſich
nach Jena begeben um ſich auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſuchen zu
laſſen Anſcheinend hat der unglückliche Mann in den Fluten
der Saale die Erlöſung von ſeinem Leiden geſucht

Weimar 6 Juli Neue Erinnerungstafeln
Der hieſige Verſchönerungsverein hat wieder drei Gedenktafeln
aus Marmor in der Stadt anbringen laſſen und zwar für den
Dichter Karl Gutzkow an dem Hauſe in der Bürgerſchulſtraße
wo er wohnte für Franz v Dingelſtedt im Hauſe Alexander
platz 2 und für Alexander Roſt in der Jakobſtraße

Falkenſtein 6 Juli Revolverſchüſſe Gegen einen
Bäckergehilfen der in Rempesgrün in der Backſtube des
Bäckermeiſters Leucht tätig war wurden in der Nacht zum Sonn
tag zwei Revolverſchüſſe abgegeben Eine Kugel blieb
im Fenſterrahmen ſtecken während die zweite den Geßilfen am
Kopfe erheblich verlehte Von dem Täter fehlt noch jede Spur

Coburg 5 Juli Heimatfeſt Vom 13 Juli findet
hier ein großes Heimatfeſt ſtatt über das Herzog Karl Eduard
von Sachſen Coburg und Gotha das Protektorat übernommen hat

Gotha 6 Juli Ballonwettfahrt Anläßlich der
Eröffnung der Luftſchiffhalle am Sonnabend den 9 Juli wird
neben anderen Veranſtaltungen vom Sächſ Thür Luftſchifferverein
auch eine Wettfahrt zwiſchen den Ballons Erfurt Nord
hauſen und Altenburg ſtattfinden Der Start iſt auf Sonn
abend abends 6 Uhr feſtgeſetzt Bei gutem Wetter iſt eine Weit
fahrt geplant

Gerichtsverhandlungen
Raub und Totſchlag

Dresden 6 Juli Das Schwurgericht verhandelte geſtern gegen
den 1889 in Birknitz bei Pillnitz geborenen Gelegenheitsarbeiter
Albin Arthur Höhne wegen Rückfalldiebſtahls räuberiſcher Er
preſſung und Totſchlags

Den Hauptgegenſtand der Anklage bildet die Bluttat der
die 72jährige Schneiderswitwe Bertha Thereſe Heinz am Abend
des 12 Februar im Hauſe Jüdenhof 3 in Dresden zum Opfer fiel
Auf einem ſeiner Bettelgänge war er mit der Witwe Heinz bekannt
geworden die ihm beim letzten Beſuche 1 Mark ſchenkte und unvor
ſichtigerweiſe den Aufbewahrungsort ihrer Erſparniſſe verriet
Den Nachmittag des 12 Februar hatte Höhne in einem öffentlichen
Hauſe zugebracht und ſich dort gehörig Mut getrunken Gegen
7 Uhr abends begab er ſich in Filzvantoffeln nach dem Hauſe
Jüdenhof 3 in deſſen 5 Etage die ſchwerhörige Witwe Heinz
wohnte er drückte ihr Hals und Mund zu warf ſie in eine mit
Waſſer gefüllte Badewanne und verſetzte ihr mit einem vworge
fundenen Meſſer einen Stich in die Bruſt Dann raubte der
Gauner der ſie früher ſchon beſtohlen hatte aus einem Kommoden
kaſten 249 Mark und flüchtete unter Zurücklaſſung ſeines Hutes
durch ein Fenſter über die ſchneebedeckten Dächer Die Frau iſt am
15 März infolge des Ueberfalles im Krankenhauſe geſtorben

Die Geſchworenen ſprachen den Angeklagten nach der Anklage
ſchuldig worauf ſeine Verurteilung zu lebenslänglichem
Zuchthaus erfolgte

Nahrungsmittelfälſcher

Breslau 7 Juli Wegen umfangreicher Honig
verfälſchungen verurttilte die Strafkammer in
Hirſchberg die Gebrüder Shrlich zu je drei Monaten
Gefängnis und 1500 Mark Geldſtrafe

Verurteilung eines Brandſtifters
Cerbera 7 Juli Das Tribunal von Barcelong

verurteilte den Sozialiſten Villanuova der be
ſchuldigt iſt im vorigen Jahre bei den revolutionären
Manifeſtationen die Brandlegung eines Kloſters
veranlaßt zu haben zu 14 Jahren Gefängnis und zur Zah
lung einer großen Entſchädigungsſumme

Luftſchiffahrt

Major Groß über die Fernfahrt des M III
Major Groß der von Zeithain dem Landungsplatz

des M III nach Berlin zurückgekehrt iſt gab kurz nach
ſeiner Ankunft einem Mitarbeiter des B Anz folgende

ſage von der unterbrochenen Fahrt des Militärluft
ifſesh Gleich nachdem wir den Tegeler Schießplatz verlaſſen hatten

unternahmen wir funkentelegraphiſche Verſuche und korreſpondier
ten auch alsbald mit Gotha dem Ziel unſerer Fernfahrt Die
Geſpräche mit unſerer dortigen Station die zu dieſem Zwecke
proviſoriſch errichtet war gelangen auf die ungefähr 400 Kilometer
betragende Entfernung ganz vortrefflich was uns um ſo mehr
freute als wir bisher nur mit der noch nicht 100 Kilometer ent
fernten ſtändigen Station Frankfurt a O dem dortigen
Telegraphenbataillon Geſpräche hatten Unſere urſprünglich feſt
geſetzte Route die uns immer längs der Bahn über Jüter
bog Wittenberg Bitterfeld nach Gotha führen ſollte gaben wir
unterwegs auf da die Wind verhältniſſe recht widrig
waren und wählten ſtatt deſſen den Umweg längs der Dresdener
Bahnſtrecke Wir hatten ja nichts zu verſäumen Jn der Gegend
von Torgau ſtießen wir auf heftigen Wind in Leipzig
wütete

ein ſtarkes Gewitter
und wir wurden von ſeinen Ausläufern behelligt Jch entſchloß
mich daher nach Berlin umzukehren da ich bei dem herrſchenden
Wind und Wetter unmöglich Gotha erreichen zu können glaubte
und gab meine Abſicht auch telegraphiſch bekannt Als wir aber
wendeten bemerkte ich daß die neue Windrichtung noch un
günſtiger war Es blieb mir nun nichts anderes übrig als in
den Wind hineinzufahren wie man es in ſolchen Situationen zu
machen pflegt Auf der Karte fand ich daß Zeithain der

nächſte Truppenübungsplatz ſei und beſchloß den Luftkreuzer dort
hin zu dirigieren Wir landeten nach vorzüglich gelungenew
Manöver auch völlig glatt und ohne jeglichen Schaden in Zeithain
Der Eifer zu helfen und die Schauluſt bewirkten einen wahren
Anſturm auf das Luftſchiff Dabei kam einer der Soldaten aus

Verſehen an die Ventilleine und dem Ballon entſtrömten erheb
liche Mengen Gas Jch bemerkte das alsbald An ſich war es
kein Unglück immerhin brauchte ich nun mehr Gas zur Nach
füllung Jch telegraphierte ſofort um Gas nach Gotha Die
Antwort lautete das Gas könne vor der Nacht nicht eintreffen
Unterdeſſen wurde der

Wind immer böiger
Jch ſah wie das Schiff anfing ſchwer zu arbeiten und an den
Halteſeilen zu zerren und da in der finſteren Nacht nicht ordentlich
nachgefüllt werden konnte und der Ballon auch in ſeinem augen
blicklichen Zuſtande nicht länger der Gefahr ausgeſetzt bleiben
durfte von den Winden entführt zu werden entſchloß ich mich das
M III zu entleeren Das Luftſchiff iſt völlig unverſehrt und

trifft am Donnerstag mit der Bahn in Berlin ein Die Reiſe
nach Gotha habe ich damit vorderhand auf gegeben Das
worauf es mir vor allem ankam iſt mir aber gelungen ich habe
eine ſchwierige und damit um ſo lehrreichere Uebungsfahrt ge
macht und die als Hauptzweck gedachten funkentelegraphiſchen
Uebungen mit der interimiſtiſchen Station Gotha ſind zu meiner
vollſten Zufriedenheit ausgefallen

Wer war es
London 7 Juli Vor einigen Tagen ging durch die

franzöſiſchen Blätter die Meldung daß der Beſitzer und
zwanzig Matroſen eines Fiſcherbootes einen Aeroplan
ins Moer fallen ſahen Nach einer Depeſche der
Daily Crhonicle aus Maidſtone einer kleinen Stadt

in der Graſſchaft Kent beſtätigt ſich dieſe Mel
dun g Jn den Abendſtunden des 28 Juni haben die Be
wohner von Maidſtone einen Aeroplan in großer Höhe
über das Meer fliegend beobachtet Es dürfte ſich alſo
wie ſchon in den franzöſiſchen Blättern angedeutet wurde
bei dieſem Unglücksfall um einen engliſchen Aviatiker
handeln

Vermischtes

Zum Großfener bei Orenſtein und Koppel
Ein gewaltiges Schadenfeuer wütete bekanntlich in den

Werkſtötten der Eiſenbahnbau Aktien Geſellſchaft von Oren
ſtein und Koppel an der Hamburger Chauſſee in Spandau
Aus noch nicht ermittelter Urſache war in dem am weſtlichen
Teil des Lagerplatzes gelegenen Holzſchuppen ein Brand
ausgekommen der infolge der überreichen Nahrung die er
hier fand ſich im Nu über die Waggonbauhalle und die
Stellmacherei ausdehnte

Als die Ortswehr eintraf ſtanden dieſe Gebäude be
reits im ganzen Umfange

in hellen Flammen
Raſch wurden die Nachbarwehren von Charlottenburg Ga
tow Tiefwerder und Seeburg alarmiert Man erkannte
jedoch bald daß nichts mehr zu retten war und
mußte ſich daher darauf beſchränken die Nebengebäude ins
beſondere die Zentralſchmiede und die Lackiererei vor dem
verzehrenden Element zu ſchützen Nach fünfſtündigem un
ausgeſetztem Waſſergeben gelang es das Feuer zu lokali
ſieren Die Feuerwehrleute hatten unter der furchtbaren
Hitze und der außerordentlichen Qualmentwicklung zu leiden
und die Löſcharbeiten konnten nicht in vollem Maße vor ſich

I gehen da der Waſſerſtrom aus der Spandauer Waſſerleitung
ſich als zu ſchwach erwies Die Charlottenburger Milli
meter Pumpenſpritze nahm das Waſſer allein für ſich weg
Die beiden Charlottenburger Löſchzüge ſpeiſten ihre Spritzen
infolgedeſſen mit Waſſer aus dem in der Nähe befindlichen
Bullengraben Andere Wehren wußten ſich Waſſer aus dem
Senkbrunnen auf dem Fabrikterrain und aus der Waſſer
leitung zu verſchaffen Erſt morgens um 3 Uhr war die
Hauptgefahr beſeitigt und die Spandauer und die Char
lottenburger Feuerwehr übernahmen die weitere Ablöſchung
Der Schaden wird auf

eine Viertelmillion Mark
geſchätzt iſt jedoch durch Verſicherung gedeckt Einige
Schuppen die Waggonbauhalle die Stellmacherei die darin
befindlichen Maſchinen und Rohmaterialien ſowie fertige
Fabrikate ſind vollkommen vernichtet Ein großer Teil der
Maſchinen die durch das Waſſer arg beſchädigt wurden
muß durch neue erſetzt werden Der Betrieb erfährt eine
nennenswerte Beeinträchtigung nicht er wird bald wieder
aufgenommen werden

Unglücksfälle beim Scharfſchießen Auf dem Uebunasplatz
Weißenburg bei Poſen hat ſich geſtern bei dem Scharf
ſchießen des Liegnitzer Königs Grenadier Regiments ein Un
glücksfall ereignet
pagnie ſprang plötzlich der Draht der mittels Motorkraft
die Scheiben zieht aus der Leitung mit ſolcher Wucht her
aus daß er den in der Nähe ſtehenden Oberſten Frei
herrn v d Borch ſowie zwei Vizefeldwebelund 13 Mann zum Teil nicht unerheblich verletzte Der
Oberſt wurde zu Boden geworfen und blieb längere Zeit
bewußtlos liegen Es wurde bei ihm ein Bluterguß im
Knie und am Rückgrat konſtatiert

Tod in den Flammen Bei dem Brande eines Bauern
in St Bartholomäo Jtalien iſt der Bauer mit fünf
Kändern verbrannt Die Mutter und ein
ſechſtes Kind wurden tödlich verwundet ins
Hoſpital geſchafft Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt
unbekannt

Mord Geſtern wurde in Frankfurt a O vie
Blumenpverkäuferin Anna Schulze tot in ihrer Wohnung
aufgefunden Die näheren Begleitumſtände ſowie der Täter
ſind noch unbekannt

Die Rinderpeſt in den Waldbeſtänden von BVjeloweſh
Jn den Wäldern von Bjeloweſh gingen 40 Auerochſen
800 Elche und Hirſche ſowie 140 Wildſchweine an Rinder
peſt ein

Ein maßgebendes Urteil Bedeu
tung und den Wert der weltbekannten Myrrholinſeife liegt in ihrer
Popularität Millionen gebrauchen ſie ſeit vielen Jahren
naturgemäße Schönheitspflege gibt es nichts Beſſeres 50 Pfg
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